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Vorlage-Nr. 2010/0155  
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Ausbau der Bornstraße zwischen Jakob-Jung-Straße und Jägertorstraße  
 
Vorlage vom: 26.03.2010 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Dem Ausbau der Bornstraße zwischen Jakob-Jung-Straße und Jägertorstraße mit einem 
Kostenaufwand vom 310.000,00 Euro entsprechend den Plänen vom Oktober 2009 wird 
zugestimmt. 

2. Zur Finanzierung der Maßnahme werden Haushaltsmittel bei der Kostenstelle 066-100-1000, 
Investitionsnummer 10066-6020, in Höhe von  310.000,00 Euro etatisiert. Die Gegenfinanzierung 
erfolgt zum einen aus Erschließungsbeiträgen der Anlieger in Höhe von 279.000,00 Euro und 
zum anderen aus Mitteln der Investitionsnummer 08066-6181 – Erschließung des Baugebietes O 
17 – in Höhe von 31.000,00 Euro. 

3. Über die Bereitstellung der Haushaltsmittel im Haushaltsplan 2010 wird im Rahmen der 
Haushaltsplanberatungen 2010 entschieden. 

 
 

 
Anlagen: Kostenberechnung Bornstraße 

Lageplan Bornstraße 
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Datenschutzrelevante Anlage:  
 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründungsseite zur Magistratsvorlage vom 26. März 2010  

 
 
Begründung: 
 
 
Im Rahmen der Baumaßnahme Kanalumbau Bornstraße wird es notwendig, die Bornstraße zwischen 
Jakob-Jung-Straße und Jägertorstraße mit auszubauen. Durch die in Straßenmitte erfolgende offene 
Kanalbaumaßnahme wird nur noch ein jeweils ca. 1,00 m breiter Bestandsstreifen der Fahrbahn 
bestehen bleiben. Der in weiten Teilen fehlende Ausbau der Gehwege und der mangelhafte 
vorhandene Asphaltbelag der Fahrbahn machen einen Komplettausbau dringend notwendig. 
 
Geplant ist ein niveaugleicher Ausbau der zur Verfügung stehenden Verkehrsfläche. Die Breite der 
Fahrbahn soll zukünftig 3,50 m und die der Seitenbereiche jeweils 2,25 m betragen. Die 
Seitenbereiche und die Fahrbahn werden durch eine Rinne getrennt. Am südöstlichen Ende der 
Bornstraße ist ein Wendehammer für Müllfahrzeuge vorgesehen. Die Fahrbahn wird mit  
Asphalt und die Seitenbereiche mit wasserdurchlässigem Betonpflaster ausgeführt. 
 
Die Kosten der Straßenbaumaßnahme betragen nach der beiliegenden Kostenberechnung 
310.000.00 Euro und werden aus der Kostenstelle 066-100-1000, Investitionsnummer 10066-6020 – 
Ausbau Bornstraße – finanziert. Deckung in Höhe von 31.000,00 Euro werden durch Einsparungen 
aus der Kostenstelle 066-100-1000, Investitionsnummer 08066-6181  
– Erschließung des Baugebietes O 17 –  erzielt. Deckung in Höhe von 279.000,00 Euro wird aus den 
Erschließungsbeiträgen der Anlieger erzielt. 
 
Die Maßnahme unterliegt der Erschließungsbeitragspflicht. 
 
Nach zustimmendem Beschluss des Magistrats wird eine Bürgerinformation mit den betroffenen 
Anwohnern und Grundstückseigentümern durchgeführt. 
 
Der Originalplan ist in der Magistratsgeschäftsstelle einzusehen. 
 
 
Darmstadt, 26.03.2010 
VI-66/2 S Tb 1092-DS-Wg 
Nst. 2701 
 
 
Der Dezernent II   Der Dezernent VI 
 
 
 
Wolfgang Glenz   Dipl.-Ing. Dieter Wenzel 
Bürgermeister    Stadtrat 
 


